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Letzte LlgaWle .

Zwei weitere Meister ermittelt : Eintracht unv Wormatia siegreich.
Kmb und Kleeblatt punktgleich - Fast überall Favoritensiege.

Ausklang in Baden.
Von den acht süddeutschen Bezirksligagrup¬

pen haben fünf ihre Meister ermittelt . Eine
Ausnahme macht der Bezirk Rhein/Laar , in
dem neue Verwicklungen eingetreten sind, ferner
Nordbayern , wo ein Entscheidungsspiel am zwei¬
ten Weihnachtstag Aufklärung bringt . In vier
Gruppen haben sich bisher die vorjährigen Mei¬
ster durchgesctzt, nämlich Eintracht Frank¬
furt ( Main ) , Wormatia Worms (Hessens ,
Bayern München ( Siidbayern ) und
Karlsruher FB . lBadenj . Eine Aenderung
gab es in Württemberg , wo Germania
Brötzingen die Stuttgarter Kickers ablöste
und neu in die süddeutschen Endspiele eiutritt .
Zn den alten Bekannten , sowie dem ungeschla¬
genen Neuling treten noch drei Meister, die bis
zum Jahreswechsel wohl feststehen dürften. In
Nordbayern kommen nur Sp .Vg . Fürth
(der vorjährige Meisters und 1 . FC . Nürnberg
in Frage , in der Gruppe Rhein nur VfL .
Neckarau uttd SV . Waldhof . (vorjähriger Mei¬
ster ) . Dagegen ist in der Gruppe Saar die
Frage offen zwischen Borussia Neunkirchen ,
Saar 05 Saarbrücken und FK . Pirmasens , wäh¬
rend hier der letztjährige Meister FB . Saar¬
brücken bereits ausgcschaltet ist. Hier must Bo¬
russia Neunkirchen noch in Pirmasens gegen
VfR . spielen . Wird dieses Spiel gewonnen, so
ist Borussia Meister, im Falle eines Unentschie¬
den kann Saar 05 punktgleich werden, wenn die
Saarbrücker ihre Spiele gegen FVS . und

- SB . 05 gewinnen. Verliert Borussia, so tritt

Profis glatt geschlagen .
Bayern München — Wiener AC 3 : 1 .

t n . München , 28. Dez. ( Eig. Drahtbericht.)
Mit der Reihe der vom D .F .B . genehmigten

'
»Lehrspicle" über die Wcihnächtswoche «lachte
der F .C. Bauern München beu Aufäng . Ae»n

• Spiel gegen die Prosi-Els des Wiener Athletik-
Sportklub fand infolge des herrlichen Schnee-
wcttcrs in der Umgehung nur eineg Besuch von
knapp 10 Ovü Zuschauern, eine für Münchener
Berhaltnisie eigentlich noch geringe Zahl. D,e
Bayern bestätigten ihre Formvcrbeffcrung Ser
letzten Wochen , waren sehr , gut in Schuh und
konnten gegen die Ocsterreichcr 3 : 1 ( 2 : 1s g«.
«linnen , wert sie selbst im Sturm nicht -mit dem
Torschuß zögcttcn , während die Gäste sich regel¬
recht vertändelten und absolut fchußunsähig
waren .

auch der FK . Pirmasens als Bewerber auf.
Borussia steht aber mit neun Vcrlustpunkten
doch unbedingt am günstigsten . Die Spiele am
«6. und 30. Dezember müssen aber die Klärung
«och ergeben. In der Gruppe Rhein ist
eigentlich der VfL . Neckarau Meister vor SV .
Walbhvf und VfR . Mannheim . Den Walb-
höferu ist aber ein Einspruch genehmigt worden,
der das verlorene Spiel gegen Pfalz Ludwigs-
Oasen betrifft . Dieses Spiel soll wiederholt
werden , so daß dann Waldhof die Chance hätte,
durch Gewinn dieses Spiels , wie auch durch
Punktve. lust von Neckarau in Mundenhcim
Oleichzuziehen oder sogar mit einem Punkt Vor¬
sprung Meister zu werden. Gegen diese Spiel¬
wiederholung Waldhofs liegt aber wiederum
Ein Einspruch vor. Die Behörde hat also hier
das letzte Wort . Müßig werden jedoch alle Be-
trachtvngen, wenn der VfL . Neckarau am Sonn¬
ig in Mundenheim gewinnt. In diesem Augen¬
blick ist der VfL . aus sich selbst heraus Meister.
. Die Teilnehmer an den Trostrunden
aaben sich auch vermehrt. Württemberg meldet
Stuttgarter Kickers und VsB . Stuttgart , Baden
Freiburger FC . und Phönix Karlsruhe , Rhein-
Kruppe Waldhof (oder Neckarau ) und VfR.
Mannheim Nordbayern , Sp .Vg . Fürth oder
^ FE . Nürnberg und ASB . Nürnberg , Hessen
PL>V . 05 Mainz und VfL . Neu-Isenburg . Es
lrhlen also die Vertreter von Main , Saar und
siidbayern . In Südbayern wären es Wacker
o«d 1800 München, wenn die Augsburger
Schwaben in ihrem ausstehenden Spiel gegen
^ eutonia München einen Punkt verlören . Da
Ws nicht anzunehmen ist , wird cs also zwischen
Hacker , 1860 und Schwaben zu Entscheidungs-
wielen kommen , da alle drei dann punktgleich
?uf dem zweiten Platz hinter Bayern stehen . Am
Main bewerben sich FSV . Frankfurt , Offen-
Mchcr Kickers, Union Niedcrrad und 1 . FC . gg
Zanau . Tie Entscheidung fällt am Sonntag in

5 « Spielen FSV .—Kickers und Union Nicder-
—•'pQitau 93. Hanau kann aber nur Anssich-

hnl geltend machen, wenn am zweiten Feiertag
«v Spiel in Hanau gegen Eintracht Frankfurt

Mvounen wird. In der Saargruppe ist das
7? >ld noch ganz verworren , da Borussia Neun-
^ Echen , 1 . FC . Idar , FK . Pirmasens , Saar 05
Saarbrücken und theoretisch auch der FB . Saar -
rucken für eine Plazierung in Frage kommen ,

s. Ganz komplett ist jetzt die Liste der Ab -
' e g s k a n o r d a t c n , die alle 13 seststehen.
m Sonntag wurde diese Frage bei Franken

" lrnberg , SB . 05 Saarbrücken und Sp .Bg. Ar-

hcilgrn entschieden. Es steigen also ab : Fechen¬
heim 08, Viktoria Asilmssenburg , Sp .Vg . 60/94
Sanau (Main ) , Sp .Vg . Arheilgcn und SG . 01
Höchst ( Hessens , FG . 03 Ludwigshafen, Pfalz .Ludwigshafen (Rheins, SB . 05 Saarbrücken,
Kreuznach 02 (Saar ) , FB . Offenburg (Badens,SC . Stuttgart (Württembergs, Franken Nürn¬
berg (Nordbayerns und Schwaben Ulm (Süd -
baycrns.

Die restlichen Entscheidungen bei Meistern
und Plazierten dürften nächsten Sonntag gefal¬
len sein . Wenn das neue Jahr beginnt, wissen
wenigstens alle , woran sie sind . Und am 0. Ja¬nuar beginnen die Endspiele .

Offenburg
nimmt Abschied.

phönix- Offenburg 3 : 3.
Schon der weihnachtlichen Stimmung hin- ,gegeben , erledigte die Phönixels den letzten

Pnnktkampf der Ligasaisvn . Als Tabellendritter
hatte sie einen Punktgewinn nicht mehr un¬
bedingt nötig, lediglich galt es nur , das sport¬
liche Prestige hochzuhaltcn . So spielte die mit
zwei Ersatzleuten antretcnde Phönixelf friedlich— schiedlich — ohne besonderen Elan , ohne be¬
sonderen Kampfgeist , ohne Ehrgeiz auf einen
Sieg . Anders veranlagt war der Gegner. Trotz¬
dem ihn ein Sieg nicht mehr von dem Abstiegretten konnte , suchte er sich , bei seinem letzten
Tressen noch einen guten Abgang , ein gutes An¬
denken zu sichern. Er stellte sein Können nach
jeder Richtung hin ins Helle Licht , er war dem

/ #

Meisterschaftsanwärter in dem ersten Kampfes¬
abschnitt im Feldspiel mindestens ebenbürtig, in
den Torchancen und deren Ausnützung hielt er
ebenfalls gleichen Schritt . In der zweiten
Kampfesphase , in die Defensive gedrückt , ver¬
stand Offcubnrg sich ritterlich zu wehren und
trotz aller Ueberlegenheit der Phönixmannschaft
sich eine Punkt -Teilung und damit einen
guten Abgang zu sichern. Im großen ganzen
sah man also ein schönes Spiel , reich an span¬
nenden Momenten, das einem über die kalt¬
gestandenen Füße hinwegtrösten konnte . —
Phönix leitete zu Anbeginn schöne Angriffe ein,
denen andererseits der Gegner nichts ichulbig
blieb . Nachdem Ossenbuigö Angriffe zwei
Ecken einbrachten , führen die Phönixangrisfe
nach viertelstündigem Spielverlauf durch Fern¬
schutz von Pongratz (halblinks ) znm Führungs¬
tor . Offcnburg kam stark auf, der dritte Eckball
wird von Riedle noch im Fallen zur vierten

. Ecke abgcwchrt, in der 27 . Minute schoß der
Rcchtsairßcn der Gäste das Ausgleichstor. Sie¬
ben Minuten vor Schluß führt ein Fehlschlag
der Ossenburgcr Verteidigung durch Schaffners
unhaltbaren Schutz ein zweites Tor für Phönix
herbei, drei Minuten später führt der Halb¬
linke der tzstiste den Ausgleich herbei. .Halbzeit

. 2 2 , Eckest 3 : 4 . Die zweite Spielhälfte steht
ganz im Zeichen der Phönixoffensive, anderer¬
seits aber in der vorzüglichen Abwehrarbeit der
Gäste . Keiner der vielen Phvnixschüsse, selbst
nicht aus allernächster Nähe, findet sein Ziel.
Nach halbstündiger Angriffsfolge verschulden
die Gäste einen Elfmeter : Künstle im Offcn-
burger Tor vollbringt die Kunst , nicht nur den
Elfmeter - , sondern auch den scharf nachgeschosse¬
nen Ball abzmvehren, im nachfolgenden Ge¬
dränge aber fabriziert der Offenburger rechte
Verteidiger ein Eigentor und verhalf Phönix
zu dem Erfolg , der aus eigener Kraft nicht ge¬
lingen konnte . Die Platzmannschaft blieb wei¬
ter überlegen, immer wieder zeigt sich Künstle
als nicht zu nehmendes ' Hindernis . Die weni¬
gen Angriffe der Gäste , die aber stets mit schnei¬
digem Elan vorgetragcn und deshalb immer
sehr gefährlich wurden , brachten sechs Minuten
vor Schluß durch den Halblinken den Aus¬
gleichstreffer. — In einem vorausgegangencn
Spiel Phönix-Junioren gegen Frankonia -Ju -
nioren gewannen erstere mit 2 : 1 Toren . —l.

3 : 5.

7 : 0.

Resultate.
Kußball vom Sonntage

Gruppe Nordbaycrn :
A .S .B . Nürnberg1 . F .C . Nürnberg

Gruppe Württemberg :
F . C . Birken seid - V . f .B . Stuttgart

Gruppe Rhein :
S .V . Waldhof — Mannheim 08
B .f.L . Neckarau — Sp .Vg . Sandhofen
Phönix Ludwigöhafen — Pfalz L ' hafcn 4 : 1.

Gruppe Saar :
FL ? . Saarbrücken — V .fM . Pirmasens 4 : 2.
Borussia Ncuukirchen — 1 . F .C. Idar 3 : 1 .
F .C. Pirmasens — S .V . 05 Saarbrücken 6 : 0.

Gruppe Mai« :
Ossenbacher Kickers — Hanau 60/94 4 : 0.
Union Nicöerrad — Germania Bieber 4 : 1 .
Bikt. Aschafscnburg — Eintr . Frankfurt 2 : 3.
l . F .C. Hanau 93 — Rotweiß Frankfurt 3 : 2.
F .S .V . Frankfurt — Fechenheim 03 9 : 2.

Gruppe Hesse«:
Hasfta Bingen — 1 . F .C . Langen 03 0 : 1.
B . f.L . Neu-Isenburg — S .Gcm . Höchst 01 7 : 0.
Alemannia Worms — S .V . Wiesbaden 7 : v.
Wormatia Worms — F .S .V. Mainz 05 1 : 0.

Ende gut — alles gut .
g . Freiburg , 23 . Dez . ( Eig. Drahtb . ) Herr¬

liches Skirvettcr und der Umstand, daß daS
Spiel von untergeordneter Bedeutung war ,
mochten die Veranlassung gewesen sein , daß sich
zu dem Treffen nur etwa 1000 Zuschauer eln -
sanden. Der Ä.F .B . , der ohne Bckir antrat ,
fand sich in dem hohen Schnee nicht zurecht , sv-
daß die . Sp .Vg. in den ersten 25 Minuten über¬
legen war . Es gelang den Einheimischen in¬
dessen nicht, die gute Hintermannschast deS
K .F .B . zu schlagen. Erst in der zweiten Halbzeit
taut« der K .F .B . ans und führte dann auch ein
schönes Spiel vor, in dem in regelmäßigen Ab¬
ständen 6 Tore erzielt wurden . Beim Stande
von 2 : 0 kamen die Freiburger durch Spreter
zu ihrem Ehrentrcffer . Die Tore für den K .F .B.
schossen: Vogel (2), Link , Poretts (2) und Reisch.

- - - - - p . f ▼ t ▼ ~W T

Die Winterfportler machen Ernst . - Roch keine Rekorde , aber gute Leistungen .
Gissest in Berlin . - Skiwettkampse bei Garmisch . — Deutschlands Meister rüsten.

Der Wintersport brachte am gestrigen Sonn¬
tag die ersten Kämpfe in Eis und Schnee . Ski,Rodel und Bob versuchten sich in freundschaft¬
lichem Ringen und matzen ihre Kräfte. Nvch
ging es um keine Meisterschaft , es gab auch noch
keine Rekorde , aber die Wintersportler bewiesen
doch, daß sic schon recht gut in Form sind und

vorgeführt. Besonderes Interesse fanden natür¬
lich die Wettkämpfe im Schnellaufen, bei denen
zum ersten Male in den langen Strecken , ein
neues System ausprobiert würde. Statt der
Läufe zu Zweien gab es über 1600 und 3000
Meter Rudelstarts , die sich bei sieben bezw.
zwölf Teilnehmern gut bewährtene. Der deut -

• TV ,

uh'aocB eyncmp ..
Das schöne , auch in Deutschland rasch populär gewordene Spiel erfordert vor allem tadelloses

Schlittschuhlaufen und viel Ausdauer . Mit ungeheurer Schnelligkeit streben die Spieler dem klei¬
nen Tor zu und schießen die Scheibe mit ungeheuerer Wucht ein .

rtdj für die winterlichen Meisterschaften viel vor-
genommen haben . Das Ncbcrgewicht hatten
freilich nvch die Winlcrwandcrer , die friedlichmit Ski und Rodel in die Berge zogen und sichdort über Weihnachten häuslich niedcizulasscii
gedenken . Aber bald werden Deutschlands Win -
tcrsportplätze auch die ersten harten Kämpfe um
Titel und Meisterwürde erleben. Der Winter¬
sport nimmt feinen Anfang.

Der B r a n d c n b u r g i sch e Eissport -
verband brachte am Sonntag auf der Eis¬
bahn an der Katzbachstraße eine große Werbe -
Veranstaltung zur Durchführung/ Alle
Arten des Eissportes , wie Schnell - und Knnst -
lanfen, sowie Eishockey wurden dem Publikum

sche Rekordmann Mayke vom Berliner Eislaus¬
verein 1880 erwies sich als der beste . Er holte
sich das 500 30?et er und das 3000 Meter Bvr-
gabelaiifcn vom Mal und belegte mit Schün -
brodl vom Berliner Schlittjchuhklub über 1500
Meter im toten Rennen den zweiten Platz.
Schnelle Zetten gab es natürlich noch nicht, da
die . Bewerber noch nicht genügend Training
hinter sich haben . In den Kunstlaufwettbewer-
bcn waren der frühere Münchener Meister Dr .
Danzig bei den Herren und Fräulein Flcbbe
bei den Damen die besten. In einem Eishockeu -
spiel trennten sich die Technische Hochschule und
der Ei .laufoerein 1886 Berlin unentschieden
1 : 1 .

Die wunderbaren Schnceverhältnisse in
Baierbrunn bei Garmisch hatten einen
Massenzustrom der Münchener Bevölkerung zur
Folge. Unter Beteiligung namhaftei deutscher
Skiläufer gelangten Skispringen in Form eines
Kameradschaftsspringen zur Durchführung. Be¬
sondere Beachtung fand der ehemalige deutscheMeister Gustav Müller - Bayr . Zell, der auchmit 34 Dieter am weitesten sprang, aber nicht
Sieger wurde, weil er beim dritten Sprungstürzte. Ausgezeichnete Leistungen gab es auch
bei den Jungmannen , die an Schneid und
Sicherheit den Senioren nichts nachgaben .

Der Sportausschuß des Deutschen Skivcrban -des hat die deutschen Vertretungen fürdie internationalen V c r a n st a l t u n -
gen des Auslandes in großen Zügen fcstgelcgt .Zu den Sprungläufen Mitte Januar in Pon -
tresina und bei den Davoser Winterspie¬len entsendet er Ludwig Böck - Nesselwäng , Otto
Tannheimer -Obcrstdorf und Erich Recknagel -
Obcrschünaii . Neben Deutschland haben Finn¬land . Ungarn und Jugoslawien vorerst für Ta -
vys^zugeiagt. Auch die Beteiligung an den gro¬
ßen Skirenncn der Schweiz vom 1 . bis 3. Märzin Arosa und den Meisterschaften des Haupt-verbandcs Deutscher Wintcrsportvcreine in der
Tschecho -Slowakei ist vom Deutschen Skiver¬
band beschlossen , die Ausstellung der Vertreter
crsvlgt aber erst später. Eine starke Expedition
unter Führung des zweiten Bcrbandsvorsitzcn-
den Ganzcnmüllcr wird im Anschluß an die
dcutschcn Meisterschaften zu den internationalen
Wettkämpfen vom 5 . bis 10. Februar in dein
polnischen Badeort Zakopane geschickt wer¬
ben . Tic Vertretung lautet wie folgt: 50-Ki-
lomcter-Taucrlaiif : Hans . Bauer - Bayr . Zell,O . Pellkoser -Geitau und Otto Wahl- Zella Meh¬lis . l8-Kilometcr-Langlanf : H. Bauer -Bayr .
Zell , Ludwig Aöck-Nefselwang, Walter Glaß-
Obcrsachscnberg , Gustav Müllcr - Bayr . Zell und
O . Wahl- Zella Mehlis . Kombinationen : Bück,
Glatz und Müller . Sprunglauf : Glaß . Alois
Kratzer - Tegernsee, Kröckl - Neuhaus , Müller ,Recknagcl .

Die Eishockeymannschaft von Star Lausanne,die von den Junioren des Berliner Schlittschuh,
Klubs mit 2 : 1» geschlagen wurde , unterlag in
einem zweiten Wettspiel gegen die erste Mann¬
schaft des vishockcn- Klubs Davos mit 1 : 11
Toren . Im Spiel der zweiten Mannschaft be¬
hielt Lausanne knapp mit 2 : 1 über Davos die
Oberhand. Im Anöschc dungskamps um die
Nationalmcistcrschast siegte Rosey Gstade mit
5 : 0 gegen D ' Oux . St . Moritz verzichtete ans
das Wettspiel gegen DaovS.
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Oer Motorsport macht Bilanz .

Ein erfolgreiches Lahr für Deutschlands Automobil - und Motorradfahrer — Siege im Ln - und Ausland .
Leider auch ein Lahr der Llnglücksfälle — Reue Wege im Motorsport tun Aot.

Jahresbilanz ! Aus Plus uuü Minus , aus
Erfolgen und Niederlagen gilt es daS Fazit zu
ziehen . Ter deutsche Motorsport hat unbestrit¬
ten eine große und erfolgreiche Saison hinter
sich . Nicht nur , daß die erbitterten Angriffe
zahlreicher ausländischer Fahrer guter uns
bester Klasse auf die deutschen, international
offenen Wettbewerbe größtenteils abgcmicscn
wurden , die deutschen Fahrer gingen auch zum
Gegenangriff über, beteiligten sich an zahlrei¬
chen internationalen Rennen und brachten eine
ganz bedeutende Anzahl wertvoller Erfolge auf
>jr Konto.

scher Rennfahrer entpuppte. Rein zahlenmäßig
steht er klar hinter Stuck , da er es nur auf acht
Siege brachte, doch sind diese Erfolge durchweg
derart wertvoll (Chamonix, Semmeringreuncni ,
daß ihm unbedingt auch in diesem Fahre dre
Palme gebührt. An dritter Stelle unter Deursch-
lands erfolgreiche » Autofahrern steht Baron
Wentzel - Mosau , der insbesondere eine
ganze Reihe wertvoller ausländischer Rennen
an sich brachte . Er hat Lurch seine Siege bei
bedeutenden französischen, belgischen und 'chwct -
zerischen Rennen , die er alle auf seinem conti-
berciften Mercedes-Benz-L-Wagen bestritt, den

" « *■* ** * *

ib:
' » ’i « .

In der Kurve.

Fnncrhalb Deutschlands dominierten in dem
abgelaufencn Jahr stärker denn je die Berg-
rcnnen . In ihnen hat sich ein Fahrer als der
weitaus beste erwiesen , dessen Name erst vor
noch nicht allzulanger Zeit überhaupt ' rst im
deutschen Motorsport auftauchte . Stuck v . B i I-
liez gewann nicht weniger als 16 Rennen in
größtem Stil , darunter loertuvllc Prüfungen
des In - und Auslandes , wie Hainbergrenncn ,
Baden-Badener Automobilturnier , Keffelberg -
rennen , Arlberg - und Zirler Bergrenncn , die
er alle auf seinem contibereiften Äustro-Datm-
lier siegreich beendete . Sein schärfster Konkur¬
rent war natürlich Rudolf Carraciola . der
sich durch seinen grandiosen Sieg im Großen
Preis auf dem Nürbnrgring als bester öent-

üeutsche » Motorsport mehr als ehrenvoll ver¬
treten . Bon den anderen bekannten deutschen
Fahrer » waren K e r st i n g , K a p p l e r nno
Prinz L e i n i n g e n je sechsmal erfolgreich ,
ivährend die altberühmten Mercedes-Benzsahrer
Walb , Merz und Werner etwas in den
Hintergrund traten , da sie sich nur an sehr
wenigen Rennen beteiligten. E . C a r st e n -
Elmshorn (Mercedes-Benz ) konnte sich fünfmal
als Sieger auszeichnen , ebenso so oft der Frank¬
furter H. v . M e i st e r sAmilcarj und Oester -
r e i ch e r - Dresden (Elite ) . Sonst taten sich
noch in der abgelaufenen Saison besonders her¬
vor : R o s e n st e i n - Stuttgart (Mercedes-
Benz) , der auf dem Nürburgring leider tödlich
verunglückte , E . v. Halle - Frankfurt a . M.

sAmilcarj, der unvergeßliche Huldreich Heus -
s e r - K l e i n - Schmalkalden sBugatti ) , das Op¬
fer des Buckower Treiecksrenncns , Kimpei -
Ludivigshafcn sMcrccdcS- Benz) , Mvöcr -
s o h n - Bielefeld (Steyr ) , N e u g e b a n e r -
Brieg sMcrccdcs-Bcnzj , Sp a nd c I - Nürnberg
sSteyr ) , Stumpf - Lekisch - Mainz sHag
Gastell ) , P . v . Guilleaume - Berlin «Steyr ) ,
Albrccht Für st zu Hohenlohe - Bartcn -
fteiit sBugatti ) , Carl , Fürst zu Hohen¬
lohe - Bartenstein sMercedcs-Benz ) , Andreav-
Frankfurt a . M . sRovin) und von unseren renn¬
sahrenden Damen in erster Linie Thea de
Terra - Berlin (Dixi ) .

Bei den Motorradfahrern sehen wir
neben den altbekannten Namen auch einige neue
Könner von Format in Front . ' Die Ergeblrisse
der diesjährigen deutschen Motorradmeisterschast
kann man wohl ruhig mit geringen Ausnay -
mcn , die auch hier nur die Regel bestätigen , alS
wertvollen und gültigen Prüfstein für das renn¬
technische Können unserer Motorradcracks an -
sehen. Erfreulich ist die Tatsache , daß unsere
deutschen Motorradfahrer aber nicht nur im
eigenen Lande zu kämpfen und zu siegen wuß¬
ten , sondern darüber hinaus noch eine ganz er¬
hebliche Anzahl wertvoller Auslanbsprüfungen
an sich bringen konnten. Friedrich , Wink¬
ler , Stegmann , Sprung und andere
konnten für DKW nicht weniger als zweiuno-
zwanzigmal erfolgreich sein . Henne , Köp -
pen , Ban Hofer und G a l l traten mit größ¬
tem Erfolg in zahlreichen ausländischen Rennen
an und führten ihre BMW -Maschinen u . a . ts
der österreichischen und der mährischen Tourist
Trophy , dem Großen Preis von Oesterrelcy ,
und der Targa Florio der Motorräder zu ein¬
drucksvollen Siegen . Auch andere Fahrer aus
anderen Maschinen taten sich im Ausland her¬
vor : zahlreich wurden auch deutsche Maschinen ,
Wagen und Räder von Ausländern auf aus¬
ländischen Bahnen zum Siege geführt. Nimmt
man alle diese Erfolge zusammen , beachtet man
ferner , daß sie fast ausschließlich nicht nur auf
deutschen Maschinen , sondern auch mit deutschen
Zubehörteilen ( Bosch und Continental beson¬
ders ) erzielt wurden , so ergibt sich als erfreu¬
liches Resultat ein allgemeiner Aufschwung
deutscher mvtorsportlichcr Erfolge, der nicht ver¬
fehlen dürfte , auch im Ausland nachhaltigen
Eindruck zu erwecken.

Aber leider hatte das Jahr 1928 auch seine
schwarzen Seiten . Es sollen hier nicht noch ein¬
mal alte, kaum verheilte Wunden aufgerissen
werden. Die schweren Berluste. die der deutsche
Motorsport in der vergangenen Saison durch
zahlreiche bedauerliche Unglücksfälle erlitten har ,
werden nicht so schnell verschmerzt sein . Sie
werden aber auch gezeigt haben , daß es so nicht

weitergehen kann , daß für Fahrer und Pnblk»
kum bet sportlichen Veranstaltungen die Gewähr
für einen reibungslosen und ungefährlichen
Verlauf der Rennen geschaffen werden muß .
Daß daneben noch renntechnische und renntak¬
tische Aenöerungen ( Einschränkung ! ) eintreten
müssen, damit manches , was noch zu verbeffcrn

Rudolf Caracciola au! Mercedes -Benz.

- W „

ist , auch verbessert werden wird , ist schon oft
genug betont worden. Daß die deutschen Mo¬
torsportbehörden sich hier energisch zu wirksamen
Maßnahmen bereit gefunden haben , ist erfreu¬
lich und bietet hoffentlich die Gewähr dafür , da»
die nächste deutsche Rennsaison nicht weniger er¬
folgreich und hoffentlich weniger unglücksreich
verläuft .

Resümieren wir kurz : Die großen deutschen
Rennen sind nahezu ausnahmslos in deutschen
Händen geblieben . Das größte und bedeutendste
Rennen Deutschlands, der Große Preis auf dem
Nürbnrgring , wurde von deutschen Mercedes-
Benz- Wagen auf deutschen Continental - und
Excelsiorreifen gegen den Ansturm der Welt¬
meisterfirma Bugatti , gegen eine ganze Reihe
der besten Fahrer des Anslaitdes siegreich be¬
standen . lieber die Grenzen Deutschlands hin¬
aus haben deutsche Fahrer sich bedeutende Er¬
folge geholt und das ihre dazu beigetragen,
den Namen des deutschen Sports in der ganzen
Welt wieder zu einem beachteten und gefürch¬
teten zu machen. Der deutsche Motorsport kann
ruhigen und freudigen Herzens die Bilanz
wachem: Das Jahr 1928 war ein erfolgreiches.

Was bringt Weihnachten?
Das Sportprogramm der beiden Feiertage.

Sport in Kürze.
Paul Czirsou -Bcrlin , der deutsche Leicht¬

gewichtsmeister, hatte mit seinem Kampf «m die
Europameisterschaft im Leichtgewicht gegen den
Franzosen Aims Raphael in Paris noch wrui ,
ger Glück , als vorige Woche Domgörgcn . Czir-
son wnrde von dem technisch bcsicren Franzosen
in der elften Runde k.o. geschlagen .

*
Franz Diener hat ans sein Recht , in einem

Ausscheidungskamps um die deutsche Schwer-
gewichtSmeisterschast gegen Rudi Wagener zn
boxen, verzichtet. Wagener bleibt also der ein¬
zige Bewerber « m Haymanns Titel .

*
Die amerikanische Boxbehörde gibt bekannt,

daß die Weltmeister Jzz 'e Schwarz und Frankie
Gcnaro sich bereit erklärt haben, mit Europa -
mcister Emile Pladner -Frankreich und dem eng¬
lischen Titelhalter Johnny Hill um die Welt¬
meisterschaft im Fliegengewicht zu kämpfen.
Allerdings müßten die beiden Europäer nach
Amerika kommen.

*
Im ersten Entscheidungsspiel um die Hand -

ballmeisterschast von Württemberg -Baden sieg¬
ten die Stuttgarter Kickers mit 5 : 1 über Poli¬
zei Freibnra . Die Kickers müsien jetzt noch ein¬
mal in Frciburg antretcn , wo ihnen ein Punkt
znr Meisterschaft genügt .

*
Der D .F .C . weilte in Hcilbrbnn und schlng

dort nach schönem , ausgeglichenen Spiel eine
Kombination ans B . s .R . Heilbronn und Union
Böckingen mit 4 : 3.

*
Eochet und Brugnon , sowie George werden

Wahrscheinlich an den deutschen Hallentennis »
Meisterschaften in Bremen teilnehmen , ferner
werden Ausländer aus Dänemark , Ungarn .
Oesterreich . Schweden und England neben der
deutschen Extraklalle erwartet .

*
Der Australische Tennis -Berband hat die Er¬

klärung abgegeben, sich an den Davispokalspie -
lcu 1929 nicht zu beteiligen . Der Grund dieser
Maßnahme ist leicht zu verstehen, denn die Reise
nach Europa erfordert immer große Mittel , die
mit den lctztjährigcn Mißerfolgen in keinem
Einklang stehen . In diesem Jahre hatte Au¬
stralien das Pech , gleich in der Vorrunde an»
den stärksten europäischen Zoncngegner Italien
zu tresien und zn verlieren . Dadurch war der
ganze Aufwand der Australier fast umsonst.

*
S .C . Ricssersec schlug im Eishockeyspicl den

E .V . Füsicn mit 2 : 9 Toren .
*

Universität Oxford wnrde im Eishockeqsptel
vom Wiener E.V . 1 : 4 geschlagen .

Während der vergangene Sonntag ein ver¬
hältnismäßig mageres Sportprogramm aus¬
wies, bringen die beiden Weihnachtstage umso
lebhasteren Betrieb . Die Weihnachtswoche war
von jeher eine Zeit der sportlichen Delikatessen ,
die sich zwar aus bestimmte Gebiete beschränken,
aber dafür an Abwechslung keinen Mangel bie¬
ten . Es hat Zeiten gegeben in den Jahren nach
dem Kriege, wo bas Weihnachtsprogramm nicht
viel bieten konnte , weil die allgemeine Notlage
zu groß war Das ist mit der Zeit besser ge¬
worden, und so bringen die Weihnachtstage im¬
mer Fußballbesuch aus dem Ausland , da ja
der Fußball ohnedies zn dieser Zeit eine absolut
führende Rolle einnimmt . Dieses Jahr hat
nun einen besonderen Vorzug : seit den hanno¬
verschen Beschlüssen des DFB . können erstmals
wieder ausländische Berufsspieler ihre hohe
Klaste vorführen , und diese „Lehrspiele " sind es
besonders, die dem Programm ihren Stempel
aufdrücken . Meisterschaftsspiele gibt eö daneben
auch noch . Von den anderen Sportarten fällt
besonders noch der Radsport auf, der sehr aktiv

Fußball
Zunächst bringt Süddeutschland an beiden

Tagen Bcrbandsspiele . Der erste Feiertag sieht
in Nordbayern nur BfR . Fürth und Fran¬
ken Nürnberg in einem unbedeutenden Treffen
in Aktion . Der zweite Weihnachtötag wartet in
dieser Gruppe mit dem Entscheidungsspiel um
die Meisterschaft zwischen Sp .Vg . Fürth und
1 . FC . Nürnberg im Nürnberger Stadion auf .
In der Gruppe Saar spielt am Mittwoch FV .
Saarbrücken gegen Saar 05 . der Ausgang ist
für die Plazierung sehr wichtig. Saar scheint
zurzeit etwas stärker als der Altmeister. Am
Ni a i n empfängt Hanau 9:1 die Frankfurter
Eintracht. Der Meister Eintracht hat seine
beiden letzten Privatspiele in Hanau verloren :
cs geht hier also darum , ein Prestige zu wah¬
ren. H essen wartet mit den Spielen Aleman¬
nia Worms gegen Wormatia und Arheilge»
gegen Hasiia Bingen auf. Arhcilgen ist zu
Hause stark und Lokaltressen tragen immer
einen besonderen Charakter , so daß man nur
unter Vorbehalt die Gäste favorisieren darf.

Die Wejf' nachtstaae selbst bringe» drei Lehr¬
spiele mit Profis . Am 25. Dezember tritt der
Wiener AC -, der in der Spitzengruppe der
Wiener Liga steht und am Sonntag schon gegen
Bauern München spielte , gegen die Stutt¬
garter Kickers an , denen sich hier Gelegen¬
heit bietet , Wiener Fußballschulc kennen zu ler¬
nen und von ihr zu profitieren . Am aleiche»
Tage weilt S l a n i a Prag bei Wacker
M ü n ch e n . Die Bewilligung dieses Spiels

war eine Ausnahme, denn Bayern hatte ein
Lehrspicl mit WAE. genehmigt erhalten , und die
Zahl der Bewilligungen war beschränkt. Wal¬
kers Antrag wurde zuerst abgclehnt, dann aber
doch ausnahmsweise genehmigt, weil Wacker
25jähriges Jubiläum feiert . So kommt Mün¬
chen in den Besitz zweier Lehrspicle , und dem
Wiener AC . folgt gleich die berühmte tschechische
Elf . Das Lehrspiel des zweiten Feiertages sicht
Vienna Wien beim FSV . F r a n k f u r t.
Vienna bringt den berühmten Mittelstürmer
Gschweidt mit, den besten wohl des Kontinents .
Der FSB . war in letzter Zeit so kampfstark ,
daß ein hochinteressantes Spiel zu erwarten ist,
ivobci die Wiener alle Künste zeigen müssen,
wenn sie aewinncn wollen .

Natürlich stehen auch eine ganze Reihe ande¬
rer Privatspicle aus dem Weihnachtsprogramm.
Biele Klubs fahren ins Ausland , so auch der
Karlsruher Fußballverei » , der In Zürich ein
Freundschaftsspiel gegen die zurzeit stärkste
Mannschaft der Schweiz , Grashoppers , ans¬
trägt . Ergänzt wird das Fnßballprvaramm
durch die , wie alljährlich, zahlreichen Besuche
ausländischer Amateurklubs und durch interne
deutsche Spiele .

★
Unser Mittelbadischer Kreismeister Fran -

konia Karlsruhe hat sich auf de:: zweiten
Weihnachtsfeiertag den Anwärter auf die Süö -
badischc Meisterschaft , den B . s.R . A ch c r n . nach
hier verpflichtet . A ch c r n ist als Kampf- und
Kombinatioiismaiiiischaft bekannt und hier noch
wenig ausgetreten, was das Karlsruher Tpori -
publikum interessieren dürfte . Hervorragend ist
ihr gut geführter Sturm , sowie der Mittelläu¬
fer. F r a n k o n i a . welche ihre alte Durch¬
schlagskraft wieder erreicht hat . kann also am
Stcfanstag unter Beweis stellen , ob Süö -
baden oder M i t t e l b a d e n der Stärkere ist .
Daß Spiel beginnt um V,3 Uhr.

Wintersport
Der SC . Riessersee hat für den ersten Weih¬

nachtstag ein Wettspiel seiner Eishockeymann¬
schaft mit dem Wiener Eislauf -Verein abge -
lchlojsen, den er im Vorspiel in Wien schon
schlagen konnte . — Die Triberger Win¬
ter s p o r t w o ch c , die am 26. Dezember be¬
ginnen sollte, verzögert sich um einen Tag . In
Attenberg findet an den Festtagen ein Ver-
bands-Jugend -Skitag statt.

Kreis -Liga.
F .Ges. Rüppurr — F .B . Beiertheim 1 : 2.
Beiertheim brachte von Anbeginn eine recht

lebhafte Note in dieses Treffen , so daß sich
interessante Kampsbilder abspiclten. Später
kam auch die Rüppnrrer Elf in Schwung, ihre
prächtigen Vorstöße fanden aber nicht den uer-
dienten Lohn . Gegen Schluß der ersten Spiel¬
hälfte erzielte VeierUieim , nicht ohne einige
Mitschuld des Rüppurrer Torhüters (falsche
Abwehrstellung ) in kurzen Abständen zwei
Tore , während Rüppurr leer ausging . In der
zweiten Spielhälfte drängte Rüppurr stark auf
den Ausgleich . Wohl wurde nach 20 Minuten
ein Tor erzielt , trotz aller Anstrengungen blieb
es aber das Ehrentor .

Germania Karlsdorf — Germania Unter¬
grombach 4 : 3 .

Ter Karlsdorf er Germania ist es richtig ge-
lnngeii, den Untergrombacher Namensvetter
ans Tabcllcncnde zu seyen und über ihn auf"
zurückcn . Die Platzelf spielte mit Feuereifer
und konnte schon in der ersten Dpielhälfte mit
3 : 0 Toren in die Pause gehen . Zu Anbeginn
der zweiten Spielhälftc erzielt Karlsdorf noch
ein viertes Tor , ließ aber daun merklich nach-
so daß Untergrombach drei Treffer aufziihole »,
an dem verdienten Tieg der Karlsdorfer aber
nichts mehr zu ändern vermochte.

Südbaden .
V .f.R . Achern—Tp.V . Baden-Baden 3 : 0.
F .B . Kehl—Baden- Oos 7 : 3.
F .C . Rhcinfeldcn —Sportfreunde Frciburg 2 : 1'

Enz-Neckar -Kreis.
Sp .Vg . Dillweißenstein—1 . F .C . Pforzh . 2 : &
B . f .R . Pforzheim—F .C . Ersingcn 0 : "
B .S .C . Pforzheim—F .Bg . Mühlacker i? : »-
Gcrm .- llnion Pforzheim—F .C . Jspringen 7 : 0-

Oberbaden .
F .E . Waldkirch —F .C . Weil 5 : 3-
F .B . Lahr—F . C . Friedlingen 5 : 1'
F .V . Emmcndingcn —Kickers Freiburg 2 ; 1»
P .S .V . Freiburg —F .C . Phönix Freiburg 8 : ^

Tabelle der Kreisliga.

F . C . Frankonia
Spiele

12
Punkte
17 : 7

Torc
24 : ;

Germ . Turlach 12 17 : 7 31 = g
B .f .B . Grötzingcn 12 16 : 8 34 : «J
F .C. Mühlburg 12 14 : 10 24 : 33
Taxlandcn 12 14 : 10 17 : ?
F .V . Beiertheim 12 13 ; 11 24 : p
B . f .B . Karlsruhe 12 12 : 12 24 :

22 : gKniclingen 12 11 : 13
Bruchsal 12 11 : 13

19 : J ‘
16 : 0F . C . Südstcru 11 9 : 13

F . - Gcs. Rüppurr 11 7 : 15
Germ. Karlsdorf 12 7 : 17 21 : **
Germ. Untergrombach 12 6 : 18 i3 ; 3i
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Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen , meine innig geliebte

Frau , unsere treusorgende Mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

Leopoldine Fischer
geh . Wilser

heute früh nach kurzer , schwerer Krankheit im Alter von
59 Jahren in die ewige Heimat abzurufen .

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1928,
Kaiserstraßc i30.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Otto Fischer.

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 26 . Dezember 1928
nachmittags 1 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Wir bitten von Beileidsbesuchen absehen zu wollen,

Statt Karten
Todes -Anzeige

Schmerzerfilllt teile ich Ver¬
wandten . Freunden und Be¬
kannten mit . daß mein geliebter
Mann , mein lieber Pflegevater ,
Großvater . Bruder . Schwager
und Onkel

Tapeziermeister
nach langjährigem , schwerem ,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden heute abend 8 Uhr ,
wohlversehen mit den hl . Sterbe¬
sakramenten in die ewige Hei¬
mat abgerufen wurde .

Karlsruhe , den 23. Dez . 1928.
Stefanienstr . 57.

fm Namen der Hinterbliebenen :

Frau Maria Theresia Dä
'ggelmann

Beerdigung findet am 26 . De-
tember . 143 Uhr , von der Fried¬
hofkapelle aus statt .

Statt Karten — Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem schwelen Verlust ,
der uns durch das Hinscheiden unseres
lieben Sohnes , Bruders , Neffen und
Vetters

Emil Wagner
betroffen hat , sprechen wir allen die
ihn zur letzten Kühe begleiteten , be¬
sonders aber Herrn Ober -Kirchenrat
Fischer für d e trostreichenWorte , so¬
wie allen für die schönen Blumcn -
spenden unseren innigsten Pank aus .

Familie Emil Wagner
SchUtzenhaus .

KARLSRUHE, den 23 . Dezember 1928.

Gottesdienft -Anzelger .
Evangelische Sinbiflemeinte.

Dienstag, den 25. Dezember 192$.
((fUrlftfeft) .

Stadtkirche . 10 Uhr : Kirchenrat Hernnaiin ,
mit Abendmahl . 1-6 Uhr : Liturgisch- must.
knitsche Aliendseier

Kleine Kirche, >49 Uhr : Sidtvikar Nuh-
baum . 5 Uhr : Kinderweihnachtsfeier Pfarrer
Glatt .

Schlotzkirche . Iß Uhr : Kirchenrat Fischer.
Folmnneskirche . 8 Uhr : Pfarrer Haust .

M (J Uhr : Kirchenrat n . 88 . « chulz , mit
Abendmahl . 6 Uhr : Lltirrg . Gottesdienst ,
« tadtvikar Henker.
. Ehristuskirche . 8H Uhr : Stadtvtkar Lichten-
leis . Ui Uhr : Kirchenrat Rohüe , mit Abend -
ittnhl . 6 Uhr : Stadtvikar Kühn .
. MarkuSpfarrei. Gemeindehaus. Blücher -
Itrahe 20. 10 Uhr : Psr. Senfert . mit Abend¬
mahl .

nt Weidemeier .
_ Mattbänsklrche . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
oemmer mit hi. Abendmahl . SlBeniö 8 11. :
- tadtvikar Fischer.

Beiertheim . 1410 Uhr : Pfarrvikar Dreher,
nlj Abendmahl 4 Uhr : Kinderiveihnachls -
eter , Pfarrvikar Dreher.
Stadt . Krankenhaus. 10 Uhr : Oberkirchen-

mt Sprenger.
. Ludwig - Wilhelm > Krankenhei « . 5 Uhr :
Lberkirmenrat Sprenger.

Karl- Friedrich - Gedächtniskirche iStadtteil
Nüblburgl 814 Uhr : Sladtvikar Leiser . >410
Uhr: Stadtvikar Leiser. mit anschl. Abend¬
mahl.
. Daxlauden (Turnballe des neuen Schul -
zaulesl . 10 Uhr : Stabtvikar Schul », mit
Abendmahl . Kein Jugenoaotlesdienst.

Grünwinkel. 10 Uhr : Stadtvikar Pöritz .
Diakonistenbauskirch «. Vorm . 10 Uhr : Psr .

«ayfer . 'Nachm. S Udr : Krivvenivtel .
Rüppurr . t$10 Uhr : Pfarrer Steinmann

lAbendmahlSfeierl . 3 Uhr : Weihnachtsfeier
»er Ziigendvereine .

« Nl. & Um . V‘>USH. v„ - .,
Eoaug.-lntd. Gemeinde .

Jriedbvskapelle , Waldhornstr . Dienstag,
» ritt . 10 Uhr : FcstgotteSdlenst. Pfr . Papen-
Tock, anschl. Beichte und hi . Abendmahl . —
liittwoch, vorm . 10 Uhr : Prediatgottesdienst ,
loniiftortalrat Balder von Badrii-Baden.

Evang. Berel» für Inner « Million A . B.
Rheinstraste 36 . Dienstag (1 . Weihnachts-
feiertag ) , 3 Uhr : Allgemein« Versammlung,

lkoan «. BereinsbauS Karlsruhe. Amalieu-
straste 77 . 1. Ebristtag, Dienstag , nachm.. lern . Deriamr '

iDoth , nachm. . . . . . - - . . .
sammlung . Nachm. 143 Uhr : Weihnachtsfeier
Uhr : AUgem.
tag . Mittwod

Jeriammlung . — 2 . Ehrist -
nachm. 3 Uhr : Allgem . Ber¬

ber Sonntagsfchule
Evaua . Stadtmlstio« . Adlerktr . 28 . Diens¬

tag, 3 Uhr ; Litura . Weibnachtsseier .
ZiooSkirche der Evangelischen Gemeiufchaft ,Beiertbeimer Allee 4. Christfest. ’ ütO Uhr :

Predigt, Prediger Barth . 1-4 Uhr : Predigt.Prediger Miller . — Stevhanustag . 1- 10 Uhr :
Predigt, Prediger Barth.

Rintbel« , Kapelle . Christfest, abend ? 148
Udr : Predigt.Mühlbur«. Hardtstr . 5 . StevhanuStag, '.43
Uhr : Weihnachtsfeier der Sonntagsichnle.Friedensktrche der Meth .-Gemeinde , Karl¬
strabe 49b . 1 . Weibnachtstag . ',410 Uhr : Pre¬
digt , Prediger Jahnke. 3 Uhr : WeihnachtS-
ieft der Sonniagsschule.

Mittwoch , de » 2« . Dezember 1928.
(2. Christfest».

Stadiklrcke . 10 Uhr : Pfarrer Glatt .
Schlostkirch «. 10 Uhr : Sladtvikar Fischer.FobanneSkirche . ' '-10 Uhr : Stadtv . Hetiier .Christnskirche . 10 Uhr : Pfarrer Senfert.MarkvSpfarrei, Gemeindehaus Blücher -

strahe 20. 10 Ubr : Stadtvikar Litbtenfrls.
Luiherkirch« 1-10 Uhr : Stadtvikar Pöriv .Beiertheim. '. -10 Uhr : Stadtvikar rliibn.
Karl- Friedrich - Gedächiniskirche tStadtteil

Mühlburg». iilO Ubr : Stadtvikar Schul ».
Matihäusklrch«. Vorm. 10 Uhr : Stadtv .

Nutzbaum . Nachm 414 Uhr : Weihnachtsfeier
des Ktndergottesdienstes , Psr . Hemmer .DiakonistenhanS . Vorm. 10 Uhr : PfarrerBrandl .Rüvvurr . >410 Uhr : Pfarrer SteinmannRistbeim. 10 Ubr : HaupigotteSdienft . Pfr .
Gerhard.Bidelbefprechnn » i« Gemeindehaus derLudstabt fällt aus .

Katholische Stabtgemeiude.
Dl-nStag . «Hl. WethnachtSfeft».Bah«bofSgotteSb»enft. St . StevhanStaginicht am hl . Weihnachtsfest» findet bei gün¬

stiger Skigelegenheit in der Frühe um 4 Uhr
10 Min . ein Gottesdienst am Bahnhof statt .

St . Stephan. 5 Uhr : Cbristmette , darnach
Hirtenmeste : von 6—8 Uhr : hl . Messen : 8U . :singmeste: >410 Ubr : Feitgottesdienft : '.-12
Uhr : SchUlergotteSdieiist : 1--8 Uhr : feiert .Vesper- — Mi t t w 0 ch : Feit unseres Kir -
chenvatron » . deS bl . Stephanus . GotteSdienft -
ordnting wie an Sonntagen : 1-10 Uhr : Fest-
aotteSdienst mit Festvredigt . levit. Hochamt.Te Deum mit Segen : 1-3 Uhr : leierl. levit.Belver . — Donnerstag , 147 Uhr : bl . Messe .— Freitag, >47 Ubr : bl . Messe . — Samstag .>17 Ubr : bl . Mest«.

St . RinzentiuSkapell « lKrieasstr. 49». »46Ubr : Cbristmette : V>7 Uhr : Hirtenmesse : 8 U . :

Sonntag.
St , Bernbardnskirche. 6 Uhr : Christmette :

7 Uhr : Hirtenmeste : 8 Uhr : Deutsche Sing -
meste : 1410 Ubr : Festvredigt und levit Hoch¬amt mit Segen . 1412 Ubr : Kinderaoites-dienst : VjS Uhr : seierl . Vesper . — Mitt¬woch . Fest des hl . Stephanus 6 Ubr : Früb¬
meste : 7 Ubr : hl . Messe : 8 Ubr ; Deutschesingineste mit Predigt : >-10 Ubr : Predigtmit Hochamt: 1412 Ubr : Kindergottesdienst :>48 Ubr : Weibnachtsandacht .

Liebsraueukirch «. >46 Ubr : Austeilung derH . Kommunion : 6 Ubr : feiert . Christmette :
7 Ubr : Hirtenmesse : 8 Ubr : Deutsche Sina -
mesie mit Predigt : >.',10 Ubr : Hauptgottes-
dienst mit Predigt, levit . Hochamt. Te Deumund Segen : '.412 Ubr : Kindergottesdienst mit
- redigl : >43 Uhr : feierl . Befver mit Segen:5 Ubr : Klndheit -Jelu - Andacht mit Predigt.— Mittwoch Fest deS hl . Steobanus ,6 Ubr : Frühmesse : 7 Ubr : Kommnnion -
neste : 8 Ubr : Deutsche Singmeste: >410 Uhr :Hauptgottrsdienst mit Hochamt und Predigt:1412 Udr : ÄindergotleLdienst : H3 Uhr : Weih-
nachtsandacht .

St . Bonifatiudkirche . t-6 Uhr : Cbriftmettc .anichliehend Austeilung der bl . Kommunion ,öirtenmefse : 8 Ubr: Stngmelle mit Predigt :l- 10 Uhr : Predigt, levit. Hochamt, Te Deumund Segen : 1412 Ubr : Singmeste ohne « ' »-
diät : 143 Uhr : Levit . Vesper mit S >
ö U . : Krivvcnandacht mit Predigt. — Mw 0 ch . dfen des bl . Stephanus^ Göltest

ttt -
-baiius. Gottesdienst
Uhr : Vesper .

M i t t w o ch
" "l- 1<s

^
Ubr : Siiigmesse

' mit
rn : 143 Uhr : Vesper.

Peter- und Paulskirche. 146 Ubr : Christ-mette mit Krtvoenfeier. T« Deum u . Segen,hrrnach Austeilung der hl . Kommunion : 7Ubr : Hirtcnamt : 8 Uhr : bl . Meste : 1410 Ubr :
Festvredigt , feiert , levit Hochamt mit C «b«»
ftermcst« , Te Deum und Segen : 1412 Ubr :
Kindergottesdienst : 143 Uhr : feierl . leplt .Weibnachtsoelper mit Segen. — Mitt¬woch . Fest des hl . Stephanus : 6 Ubr :

frübmeste und Beichtgelegenbeitr 8 Uhr:
eutlche Sist- meste : '410 Uhr : Hochamt mit
redtgt : lji2 Ubr : Kindergotterdienft : 143

-tbr : Andacht
St . Josefökirch« Grüuwlukel. 6 Uhr : Krip-

venseier und Christmette mit Te Deum und
Segen : 7 Uhr : Austeilung der hl . Kommu¬nion und Hirtenmeste mit deuticheu Liedern :
1410 Ubr : Feftpredigt . feierl . Hochamt mit
Te Deum und Segen : 2 Ubr : feierl . Weih-
nachtsvelvcr , — Mittwoch . Fest des bl .Stephanus . 147 Uhr: Beichtgelegenheit : 1-8
Ubr : Frühmesse mit Kommunion : 1410 Uhr :
Deutsche Singmeste : 2 Ubr : Weihnachts¬
andacht : Beicht: Samstag und Montag 4 bis
148 Ubr .

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

nnd Kflchoa
kaufen Sie

sehr billig : dei

MMeikaea KarUrehe
Nerrenitr . 23

gegenQb. Rcicbobank
Frai '»nko-Llefernog
Streng reeiie Be¬

dienung. Glinzentfe
Anerkennengen.

Zaulungserleicbter*
uuf . Im Ratenkauf»

abkommen.

kuppen
«roste Auswahl.
Puppenklinik

A . Sinderdelger .LudwiaSvlat».

Tm
1 Lehr - Irs
] •

T
Lehr - Institut I

Nowaiksanlage 13
Telephon 5859

Anfang Januar
BeginnneuerKursel

1. .Tanuar 1920 :
Frlrdricluhof !

Neujahrs - Ball |

Tee-, Auto -, Zier-
Puppen

mit
20 %

Weihnachts -
Sonderrabatt.

Handarbeitshaus
Ritd.

Vieser
Ludwigsplatz

K.

—
Schnelderl «

sucht, Kundenhäuser i .
Kleidermachen . Weitz -
nüben u . Ausbestern
von Wäsche gcg . Hill.
Berechnuna . Hagsfeld ,« diltlftrabc 69.

an Nähmaschinen
Fahrrädern Motor¬
rädern te . werden an «
und btlltg ausaeiübn

Franz Mannes .
Tel «207 » oilerstr , 72

Einheiraten.
Aus Hiindcrtcn eine

kleine Auswahl:
Zahnärztliche Praxis ,Frl ., 23 I . : Gutsbc-
Nb . Frl .. 40 I . : Fa¬
brik, Frl .. 34 I . : Ge¬
schäft . 2üw., 37 Ä . :
Getreidchaudlg ., Frl .,
24 I . : Bangcichäft ,
Frl . 27 I . : Schlvisc-

« »k

RM 30000000 -
8% Deutsche Kommunal-Goldanleihe

-von 1928 , Ausgabe III
des Deutschen Sparkasse »- und Giroverbandes mit seiner Bankanstalt ,

der Deutschen Girozentrale — Deutschen Kommunalbank _
auf Feingoldbasis (1 Reichsmark = Vm kg Feingold)

Tilgung nur durch Auslosung zum Nennwert —
Verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis zum 2. Januar 1934 ausgeschlossen

Zinstermine 2. Januar und 1 . Juli ( erster Zinsschein fällig am I . Juli 1929) .
Stücke long : RM 10 00«.—, 500«.—. 2000.—. 1000— , 500— , 100.—.

Der Deutsche Soarkassen - und Giroverbard hat die . minlsterwlle kommunal 'in Gemeinschaft mit seiner Bankanstalt , der Deutschen Gtrozenfrale Deu
^ — in. Formbank —. Berlin , eine langfristige Inhaberanlei .hc — Deutsche Kommunal an leine

^ in* cor «von iSchuldversdhreibungen auf den Inhaber vm *P , an4^ :!?'®VnnU7/. I o
B
|r
I
g

*
Feingc>ldKeich ^mark aufzulegen , wobei für jede Beichemark der Prem von / f - -Von dieser Anleihe behandelt der Prospekt den Restbetrag von 30ist

in, p
50 Millionen

_ d zu rechnen"Millionen Reichsmark .
Der Brlös der Anleihe ist zur Gewährung langfristiger Darlehen an deutsche Komtminal -

verbfinde r.n verwenden .Die bii -her aosgegebenen Deutschen Kommnnal -Geldanleiheii sind vom Reiehsrat fOr reichs -mUndelstcher erklärt worden . Für die vorliegende Anleihe ist ein entsprechender Antrag beimReiehsrat , gestellt worden .Für die Sicherheit der Srhaldversehredbungen haften der Deutsche Sparkassen - und Giro¬verband , sowie seine Bankanstalt die Deutsche Girozentrale — Deutsche Kommunalbank — InBerlin , und die ihm angeschiossenen deutschen kommunalen Giroverbände , sowie deren Bank¬anstalten . Girozentralen , mit ihrem gesamten Vermögen gemäß ß 5 der Verbandssatzungen . FUrdie Sicherheit der Verbindlichkeiten der kommunalen Giroverbände haften wiederum die in ihnenvereinigten Kommunnlvorbändc (Städte , Kreise und größere Landgemeinden ! mit ihrem Vermögenund ihrer Steuerkraft . In den Provinzen , in denen kommunale Giroverbände nicht bestehen ,haften die angeschiossenen Landesbanken , hinter denen die Provinzen mit ihrem Vermögen undihrer Steuerkraft stehen .Der Deutsche Sparkassen - und Girovorhand ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts .Kein gesamter Geschäftsbetrieb steht unter Staatsaufsicht . Die Deutsche Girozentrale — DeutscheKommunalbank — ist die Bank des Deut seilen Sparkassen - und Giroverbandes und gleichzeitigöffentliche Bankanstalt .Die Zinsen werden halbjährlich am 2. Januar und 1. Juli jedes Jahres , erstmalig am1. Juli 1929. gegen den jewotls fälligen Zinnsohein gezahlt .Die Tilgung der Anleihe erfolgt nur durch Auslosung von Schuldverschreibungen zumNennwert längstens in 30 Jahren , und zwar erstmalig zum 2 . Januar 1930. jährlich mit 1 % derGesamtausgabe zuzüglich ersparter Zinsen . Die Auslosung erfolgt im Monat Juli jedes JahresanNI 2 . Januar des folgenden Jahres Dem Verband bleibt jedoch das Hecht Vorbehalten , vom2 . Januar 1934 ab eine verstärkte Tilgung oder Gesamtrückzahlung eintreten zu lassen .-
Die Schuldverschreibungen sind lombardfähig bei der Deutschen Girozentrale — DeutschenKommunalbank - • in Berlin , bei den der Deutschen Girozentrale , — Deutschen Kommunalbankangeschiossenen Girozentralen und Landesbanken , sowie lies sämtlichen deutschen Sparkassen .Ks ist htabslchtägt . die Anleihe zum Handel und zur Notiz an der Börse zu Berlin einzufiihreo .
Die Unterzeichneten Banken und Bankfirmen legen hiermit die vorstehend hezeichneten

RM 30000000 -
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de« Deutschen Sparkassen - und Giroverbandes mit seiner Bankanstalt ,der Deutschen Girozentrale — Deutschen Kommunalbank —
auf Feingoldbasis ( 1 Reichsmark — ’ /s : »o kg Feingold »

»tjr öffentlichen Zeichnung unter folgenden Bedingungen auf :
Zeichnungen werden

vom 28. Dezember 1928 bis 8. Januar 1929 einschließlich
bei den Unterzeichneten , Banken und Bankfirmen während der üblichen Oeschäftsstunden eut -gegengcnominell , \ orzeitig er Schluß der Zeichnung bleibt Vorbehalten .Der Zeichntingspreis beträgt

94 *|a
zuzüglich Stüekzinsen vom 1 . Januar 1929 bis zum Zahlungslage unter Abzug der Kapital -ertragssleucr .Die Börsenumsatzst €* ier ( Schlußscheinstempel ) geht zu Lasten der Zeichner .Die Zeich nun gast llen behalt - ,I sich die Höhe der Zuteilung vor Zeichnungen mH zwölf¬monatiger Sperrverpüiehtung werden vorzugsweise berücksichtigt .Dl « Bezahlung der zugeteilten Stücke hat am 15 . Januar 1929 zu erfolgen .Die Zeichner erhalten zunächst von der Zeichnungsstelle , ausgestellte Kasatuiquittungen ,siegen deren Rückgabe die endgültigen Stücke alsbald nach Fertigstellung ausgehändigt werden ,Zciclinungsseheine sind, bei den Stellen koetenfro » erhältlich .
, Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur soweit berücksichtigt werden , als diesden Zaichnungsstelle « angängig erscheint .

Im Dezember 1928.
Berlin . Braunschweig . Breslau . Dresden , Düsseldorf . Essen . Frankfurt (Main ) , Hamburg ,Karlsruhe . Köln . Leipzig . Mannheim . München . Nürnberg .
Preußische Staatsbank Deutsche Girozentrale — Deutsche Kommun alb ank —(Seehandlung ). zugleich namens der angeschiossenen Girozentralen und Landesbanken .Berliner Hnudels Gosel sehnft . Ä 8 . Bleichröder .Commerz - und Privnt -Bank Darmstädte , nnd Natlonalbnnk .Aktiengesellschaft . Kommanditgeaellaehnft auf Aktien .Deutsche Bnnk . Direetion der Diaeonto -Geoellsehaft . Dresdner Bank . 3 . Dreyfus * Co.

„ >. . . * f?e V W . Krause 4k Co .. BankgeschäftGesellschaft mit beschrankter Haftung . Kommanditgesellschaft aut Aktien .Mitteldeutsche Credithank Reichs Kredit -Gesellsehnkt Lnzard Speyer -EllissenAktiengesellschaft . Kommanditgesellschaft auf AktienBraunschweigische Staatsbank E . Heimnnn . Gehr . Arnhold . Sächsische Staatsbank .
Simon Hirschland .

Grostbandcl . Frl . . 23
F . : Frileurgcschäft ,
Ww . . 41 I . uiw . uiw .
Bcrlana . Sie kosten¬
los Bundesschrift Nr.
A 14 gegen 30 Pfg.
viückporto.

,0er Bund “
Zentrale Kiel

tiwrigstellen überall .
Hrilig-Geist-Kirche (Darlaudenl . 6 Ubr :

feierl . Christmette : %7 Ubr : Hirtenmeste : vor
und nach derselben Slusleilung der hl . Kom¬
munion: 8 Ubr : Deutsche Singmeste in St .
Balentin : 1410 Udr : Hochamt und Predigt
mit Segen : 2 Uhr : feiert . Bciver. — M i t t-
w o ch , Fest des hl. Stcobanus , 6 —8 Ubr :
Beichtgclegenbeit : %7 Kommunionmeste : 8
Uhr : Deutsche Singmeste : H10 Ubr : feiert .
Amt: 2 Uhr : Weibnachtsandacht und Segen.

St . Michaelskirche (Beiertheiml. >- 6 Ubr :
hl . Meste mit Austeilung der hl . Kommu¬
nion : 6 Ubr : feiert . Christmette mit Segen.
Austeilung der HI . Kommnnio ^ Hirtenmeste

(Leihhaiisanstultl .
Bnrmer Bank -Verein Hinsberg , Fischer & Co .Kommanditgesellschaft auf Aktien .
Gebrüder Bcthmann . Deutsche Effecten - nnd Wechsel -Bank . Deutsche Vereinsbank

Kommanditgesellschaft auf Aktien -Lincoln Mcnny Oppcnhdmer . Jacob 8 . H . Stern .L . Behrens 3c Söhne . Norddeutsche Bank in Hamburg . Vereinsbank in Hamburg .M . M . Wlarburg & Co . Veit L . Homhurger . Straus & Co . A . Levy .Sal . Oppenheim jr . & Cie . A . Sehaaffhausen 'seher Bankverein A . -G . J . H . Stein .Allgemeine Deutsche Credit -Anstalt . Rheinische Creditbunk .Süddeutsche Diseonto -Uesellschatt A .-G - H . Anfhänser .Bayerische Hypotheken - und Wechsel -Bank . Bayerische Staatsbank .Bayerische Vereinsbank . Merck , Finek 4 Co . Anton Koba -
Zeiehuungsstcllcn in Karlsruhe sind :

Badische Girozentrale . Darmstädtcr und Nationalhsnk Kommanditgesellschaft auf Aktien ,Zwciganstalt Karlsruhe Filiale Karlsruhe (Baden ) .Veit L . Homhurger . Straus & Co . Rheinische Credithank , Filiale KarlsruheSüddeutsche Disronto -Gesellnchaft A . -G- Filiale Karlsruhe .

mit Wcibnachtslledern : 8 Drntich«
singmeste: ',410 Ubr : Festvredigt . levib Hoch¬
amt mit Orchestermeste. Te Deum u . Seaen :
k»12 Ubr : Kindergottesdirnst : 2 Uhr : feierl .
Vesper mit Segen. — Mittwoch Fest des

Hauvtgottesdienft mit Predigt und Hochamt
11 Uhr : Kindergottesdienst : 2 Uhr : Weib-
nachtsandacht .

Bulach . >,46 Ubr : Cbristmette , Austeilung
der bl . Kommunion . Hirtenmeste : 1410 Uhr :
Hochamt, Predigt, Te Deum und Segen: 3
Uhr : feierl. WeibnachtSvelver mit Segen. —
Mittwoch . Fest des hl . Stephanus Got¬
tesdienst wie an Sonntagen : 2 Ubr : Hei .
ligenvesper .

St . Nikolauskirch « lRünpurr ». 6 U . : Krtp-
venseier und Cbristmette mit Segen : darnach

mf *
dê il^ ^ MWtsiieM !

9 Ubr Predigt und feiert . Hochamt mit Te
Deum und Segen : 11 Uhr : Kinderaoltes-
dieuft mit Predigt ' 3 Uhr : feierl . Belver mit
Segen : ',46 Ubr - Klnderkrlpvenfeler . —
Mittwoch . Fest des hl . Stephanus . 6U . :
Beicht: 7 Uhr : Frübmeste mit bl . Kommu¬
nion : 9 Uhr : Anit mit Predigt : 11 Ubr :
« indergottesdienst : 3 U : Weibnachtsandacht

St . KonradSkirche iTelegr.-Kaiernel. 6 U . :
Christmette mit Austeilung der bl Kom¬
munion : 1410 Ubr : Predigt und Hochamt mit
Te Deum u . Segen : >43 Ubr : leierl. Belver
mit Segen — Mittwoch . Fest des bl.Stevbaniis , >48 Ubr : Austeilung der bl .

Koinmunioii und Frübineste : >410 Ubr : 2lmt :
2 Uhr : Weibnachtsandacht . — Samötag . 4
bis 7 Ubr : Beichtgeleaenheit .

Stadt . Kraukenbauö. Weihnachten und
SlevbatiuStag: >49 Uhr : Gottesdienst .

Heilig -Kreuz -Kirche tKnielinaeul. >.46 Ubr :
(sbristmette : >48 Udr : Hlrtenincste in Teutsch

Achill ' " ' '

Stephanus V47 Ubr : bl . Kommunion : 1-9
Uhr : Amt mit Predigt: >42 Ubr : Weihnachts-
andacht. — Werktagsgottesdienst 148 Ubr .

St . Autoniuskavelle tEgaensteinl . 6 Uhr :
Cbristmette . anfchliehend Hirtenmeste . nachher

iigenhc !t : 1410 Ubr : Hochamt mit
Predigt : ö Ubr : Weihnachtsandacht . —
Mittwoch Fest des bl . Stephanus . HIO
Uhr : Amt : ü Uhr : Weibnachtsandacht .

St , Martinskirche «Rinthelml. 6 Ubr :
Cbristmeste: 7 UH - : Hirtenmeste : H10 Ubr :
Predigt und Hochamt mit Segen : >43 Ubr :

reicrl . Beiper . mit Segen:Fein -Scier. — M i t t w : 8 Ubr :
' Kindbett

o « . Fest,des bl .\wiu »rrc !cr. — an i 11 tu ü m , öreu oes öl .Stevhaniis. 1- 7 Ubr : Bcichlgclcaenheit : >48Uhr : Frübmeste : >410 Uhr : Predigt u . Amt:
3 Uhr : Weibnachtsandacht . — Samstag . 147
Uhr morgens und 4—8 Ubr nachm. : Beicht«aeleacnbe ' t ._

Altkathpllsche Stadtgemelude.

düng der hl . Kommunion. — 2 . Wcibnachts -
seiertaa . nachm. >44 Ubr : Weihnachtsfeier derGemeinde im Saal des Evang. Gemeinde¬hauses tBlücherftr . 30».

Die kbesstenaemeiuschast . Krlegsftr. 13. Be -

bandluna kür die Kinder

Hohlen » Kons » Brikelis
AnthrazitKohlen von lioHlsclieid

50
beste deutsche MarKe

sowie alle Sorten

Brenn - Holz
gesägt und gespalten , in ganz trockener Ware

A . v . Steffel in
Baumeisterstraße 48 . — Telefon 61 .
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efüfterte Ia Seidenschicme

Sil iöl '

7- 40010 .- 45 z1 11 . - 350 7.M
a- 50 « 13.- 55 - 15.- 40 - a-°

Sfimtl. Zubehör zum Selbstantertuten von
Lampenschirmen : Gestelle , Seide, Bai ist
Fransen etc . und Neuüberziehen billig .

„Japans “ Lampenschirmbedarf

dir . Dofeitbadi

Tauscht alte Kas erklingen !

beim Kauf dei Mule uto -I>auerklingen
XJmtausehanfcebotgratis Jlalcnto - Werk .Soiineen

Omnsen

sortiert
3 Stück

3 Stück

3 Stück
Versuchen Sie einmal

Obst -Salat
Zutaten :

4 Orangen , 2 Bananen ,
1 -2 Äpfel , 100 gr Zucker ,
1 Paket Vanille - Zucker ,

1 Eßlöffel Weißwein ,
% Liter heißes Wasser
Man gieße die Flüssigkeit
lauwarm über die ge
schnittenen austfekernten
Früchten u . läßt dieselben

2 Stunden stehen .
Aus der Bezepts &mmlung

Wagner . Teleton 6643

55 mm
10 Stück
60 mm
10 Stück &

65 mm
10 Stück

Muskat-Datteln
und

Tafel-Felgen
offen und in Geschenk -

Packungen

Krnnz-Feigen
IpUl 40

'

Haselnüsse PU70 .
(
Walnüsse ?u . 70.
SRabatt

Unsre Filialen sind Sonn¬
tag , den 23. Dezember ,
von 6 Uhr geöffnet

« rnndkapftal J)J! 18 200 000 Gefamf-Derleh«« JtJl 408 201 MO
Referee» XJl 7 968 000 « esamt - Uml- us JUi 896118000

Preußische Cenlflt I-Do-enkredtt-
Mtiengeseilschasr

Von unseren neuen

81, Cenlral-Golö -Pfanöbriesen
vom Jahre 1928, mit April -Oktober-Zinsen,

die an der Börse von Berlin bereits amtlich notiert werden
und deren Zulassung auch für Frankfurt a . M , Hamburg, Köln
und Leipzig . beantragt ist, legen wir

10000600 © olümarft zum Kurse von 97 . 50 %
— zuzüglich Stückzinsen vom 1 . Oktober bis zum Abnahmetage —

sur Zeichnung auf
Die Zeichnung findet statt

vom 18. bis zum 31. Dezember 1928,
früherer Schluß Vorbehalten,

bei der Preußischen Tentral -Bodenkredit- Aktiengesellschaft,
„ „ Direction der Disconto -Gesellschaft

und deren Zweigaiistilten,
„ S . Bleichröder, Berlin ,
„ Sal . Oppenheim jr. & Cie ., Köln ,

in Karlsruhe :
bei - er Badischen Band ,

Skraus & Eo .»
Süddeutschen Dlseonlv -
Gesellschafi A.-G , Ziliale Karlsruhe

und bei den sonstigen Zeichnungsstellen, sowie bei allen Bank¬
firmen und Sparkassen, wo ausführliche Prospekte zu beziehen
sind .

Die Abnahme der Pfandbriefe kann bis zum 31 . Januar
n. I . erfolgen . Stücke liefern wir sofort.

Eine Kündigung ist frühestens zum 1 . Oktober 1934 zu-
liisfig. Die Tilgung muß spätestens 1968 beendet sein.

Die Beleihbarkeit in Klaffe A durch die Reichsbank ist
bereits beantragt .

Die Aufsicht der Preußischen Staatsregierung wird durch
einen für die Gesellschaft bestellten besonderen Staatskommiffar
ausgeübt .

Berlin XIV 7, Unter den Linden 48/49

Mjifitje Central-A-enkre-il - Akllensefell'chasl
Lindemann Hartmann Oesterlink Wrede

!-

Denke an die Zukunft !
Schenke Deinen Lieben

ei&tiacmeti
ein

njemimi

=§ der mit GemeindebUrgschaft ausgestatteten
§H badischen

| j öffentlichen Sparkassen .
W Du legst damit den Grundstein für
§1 künftigen Wohlst and und Zufrieden *
W heit , Du schaffst eine
Ü bleibende Weihnachtsfreude !

WelhnadifsifsdiGehörenAaf jeden

Sflssigkeiten
Zwecks Ausbeutung einer sehr gewinn¬

bringenden

Erfindung
bei der mindestens

25 Prozent Zins
garantiert werden, können sich schnell ent-
schlostene Interessenten mit einigen Tausend
Mark beteiligen. Angebote mit Angabe des
ur Verfügung siebenden Retrags unter. - - 661a ;

'Wr. 8511 ins Tagblattbüro erbeten .
Moderne. Ichöne

Zu vermietenM
2 «nmöbk .
Zimmer

mit elektr Licht, in
ichöner freier Lage der
LÜdweststadt , i Treppe
hoch . , u oerm . Ansr.
nnier Nr . 8612 an das
Tagblattbüro erbeten.

Rüvpurrerstr. 32,Hinterhaus, II . Stock ,
ist eine

mit Büro zu vermiet.
Zu erfrag, im Büro
um Hof ) .

Beteiligungen
mit 3000—10 000 Mk .
an guten Gefchäsi««
geboten durch

M . Busam,
Herrenstrahe 38.

W »

allerort» bat stets « u
verkaufen
Georg Fletlchmaua,

Äuqustattrahe Nr 9.
Telephon 2724.

Friedrich Schank
Llavirr-, Violinr», Trllo - , Throrir-

Anlerrichl
Grrwigstr , 2, M .

IRE

IBouoInt)
an fertiger Strahe ,
sof. bebaubar. 514 qm
gr ., 17 m Front , in
der Nähe des Städt .
Waisenhauses ist

zu verknusen .
Angeb. unt. Nr . »077
ins Tagbiattb . erbet .
trtt . Mark . nl

Plano-
m&gazliKader

AfflailoRSirate

Schnittwaren all. Art
Sperrholz in versch.
Abmessungen gut u .
billig.
Holzhdl . Cl Käruer.

Sofienftratze 117a ,Lager Sofienftr . 108.
früher Schillcrftrahe.

Pianos
auf Teilzahlung bei
PH. Hotteustein Sohn ,

Karlsruhe.— Soffrustrahe 8. —
Revar .. Stimmungen

Soliizeil ' .Cutnw .i
Smoking -u .Frnlk'
Anzüge, fall neu stau¬
nend billig abzuacb . :
.-sabringerstr 53» ll

Feile ^
aller Art kauft zu den
höchsten TageSvreiiev

Kürschnerei
Neumann

ürbvrinsenstrahe 3

WeinslMen.
auch ander « , zu kauf ,
gesucht. Angeb. u . Nr.
8510 inS TaablaUb.

Unterricht
Klavier - Harmonium-
Untcrr . erteilt Verla
Krüger , Welbienft . 15

Villa
am Turinberg in Durlach, schönste
Lag« mit grobem Obst . « . Ziergarten.
7 Zimmer u . reichlichem Zubehör, Zen -
tralheiz. usw . per 1 . Januar oder spat,

m vermiete«.
Näherer bei
M . « übler 4- Sohn . Immobilie »,

Karlsruhe. Baischstrabe 0, Tel . 2(185.

Pfannkuch
K

]RADIO
BIAUPUNKT ♦ SIEMENS ♦ LORENZ

Sofort lieferbar , täglich Vorführung - 10 Monatsraten ohne Anzahlung
Vertreter gerechtl

SBUdeulsdier Radio-Vertrieb
Karlsruhe , KriegestraBe 43 — am Karlstor

Schokoladen.
Wchenkvaikmig

hübsch mit Seidenband .
Tannen und Karte

geschmückt

4um t1 a0

3 and 4 ZImmermWaagea
mit Zentralheizung in der
Neuen Babnhosstrahe 3 Trep¬
pen hoch , aus sofort «u vermle-
ten . Nähere» Baugclchält Wil¬
helm Stöber . Rüvpurrerstr. 13 .
Televbon 87.

Grobe mapojins - 011 (1 Bflcornume
mit Laden auch teilbar auf i . Juli oder
früher zu vermieten , besonders für

, Grobbetrteb geeignet. Näheres im
iSvezialbauS Rie », Ecke Friedrichsplatz 7.

Weihnachtö-
Schokolade

Vollmilch
200 Gramm -

Tafel

100 Gramm -
Tafel

60 p^-
30 ?kg.

Wmmuw
für loiäbrig . Jungen
(Halbwaisel gesn - t.Nur gute Kam. kommt
in Krage. Gest . Angeb.unter Nr . »085 ins
laablaitbüro erb eten

Filet-
Decken

mit
20 %

Weihnachts -
Sonderrabatt.

Handarbeit « hau »
Rud.

Vieser „
Ludwigsplatz

Malinen
offen und in geschmack¬

vollen Packungen

Marzipan.
Stangen «. Früchte

Kaustad Arilkel
in reicher Auswahl

Lebkuchen.
Seezen u Schnitten

Oie echten

Haeberiein
in Paketen u Dosen

Auf Alles

5 % Rabatt

Loinnann-
Maiinen

Meihnachtsvakkung
100 Gramm 30 Pfg .

200 Gramm 60 Pfg .

400 Gr 1 . 20 Mk .

Slv . Mil».. Ratz-,
«,« . S»okolarrll

WBJBSUJHMT

E. MERCIER A Co .
Crtaziektkellerei für Deataehlasd m. k. H., TRIER

durch BÜRO KLEYER KARLSRUHE
Amalienatr . b + Telefon 1503

PELZE
Mantel n. lachen
kaufen Sie noch billiger

durch
Ersparnis der Ladenmiete

■ K NUR ZW

Zirkel 32
Ecke Rltterstr . - 1 Treppe hoch
Ratenabkoramen der Bad . Bearatenbank

I W. Lehmann I
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